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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes! 

Momentan grünt 
und blüht es über-
all. Es ist eine 
Wonne, durch 
unsere Landschaf-
ten zu fahren und 
die vielen Grün-
töne wahrzuneh-
men.  

Wir leben schon 
auf einem schö-
nen Stückchen 

Erde und können sagen: „Wir haben die Fülle“. Auch wenn der Bau 
der Windräder gerade tiefe Schneisen in unsere Wälder schlägt. 

Die Zeit der Konfirmationen neigt sich jetzt dem Ende zu, dafür 
werden jetzt vermehrt Hochzeiten gefeiert und viele Feste und 
Open- Air Veranstaltungen stehen an. 

Obwohl es um unsere Wirtschaft gerade nicht so gutsteht, wir 
können aus dem Vollen schöpfen. 

Wir sind von Gott mit „Reichtum“ gesegnete Menschen. 

Um materielle Dinge geht es Jesus im Monatsspruch für den  
Monat August aber nicht. Sondern Jesus sagt: Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben. 

Ja, Gott hat Jesus in die Welt kommen und mit den Menschen 
leben lassen, damit sie Gott und Jesus kennen lernen. Damit sie 
erfahren, wie sehr Gott sie liebt. 
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Jesus ist in die Welt gekommen, damit die Menschen ein gutes  
Leben kennenlernen. 

Damit sie daraus leben können. Und Jesus ist gestorben und auf-
erstanden, damit Menschen nicht nur hier auf der Erde ein gutes 
Leben führen können, sondern auch nach dem Tod.  

Jesus schenkt Leben die Fülle - welch ein Geschenk. Dass Jesus 
lebte, gestorben und auferstanden ist, ist lange her und trotzdem  

ist das kein Schnee von gestern. An Himmelfahrt ist Jesus zwar 
zum Vater in den Himmel aufgefahren - aber er hat Pfingsten 
seinen heiligen Geist geschickt, damit ein Teil von Gott bis heute 
bei uns ist.  Und uns hilft, unser Leben aus Gottes Liebe und Fülle 
zu leben. Damit wir weiterhin Gottes Liebe zu uns spüren können 
und erkennen können, welch reiches Geschenk uns Gott macht. 
Nicht unbedingt materielle Dinge, aber Dinge wie bunte Blumen, 
Wärme, Sonnenschein, Ferien mit schönen Erlebnissen, Familie 
und Freunden. All solche Dinge erwarten uns im Sommer und ich 
hoffe, Sie können sich von Gott reichlich damit beschenken lassen.  

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen  

Ihre Pfarrerin Berit Nolting  

 
Monatsspruch August: Jesus spricht: Ich bin gekommen, damit sie 
das Leben haben und es in Fülle haben. Johannes 10,10 

 



 Rückblick: Seelenwärmer  

 

- 3 - 

Seelenwärmer im Februar: Weltgebetstag für Kinder 

Kommt! Bringt eure Last! 

Das war das Motto des diesjährigen Weltgebetstag. Diesen besonde-
ren Tag gibt es nicht nur für Erwachsene, sondern auch für Kinder! 
Dazu heißt es: 

Am Weltgebetstag wandert ein Gebet einmal um die 
ganze Welt. Frauen aus Nigeria haben für den Gottes-
dienst einen Text aus der Bibel, die Lieder und die 
Gebete ausgewählt. 

In Nigeria ist es ganz normal, Lasten auf dem Kopf zu 
tragen, um sie von A nach B zu bringen. Die Menschen 
dort tragen jedoch auch unsichtbare Lasten mit sich: 
Viele leben in großer Armut, die Umwelt ist ver-
schmutzt, und es kommt immer wieder zu schweren 
Konflikten zwischen verschiedenen Gruppen. Die Nigeri-
anerinnen laden uns ein, auch unsere eigenen Sorgen 
zum Weltgebetstag und vor Gott zu bringen. So können 
wir einander stärken! 

Kerstin Hund-Rinke 

 

Mit Afrika verbinden wir 
auch Trommeln. Dies 
wurde bei uns kräftig 
praktiziert.  
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Dazu gab es – von der Herkunft der 
Verantwortlichen dieses Weltgebetstages, 
Nigeria, inspiriert - leckere Kokosbällchen. 
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Unsere Gemeindeversammlung  

Mindestens einmal im Jahr soll das Leitungsgremium die Gemeinde 
einladen – so sagt es unsere Kirchenordnung. Der Bevollmächtigten 
Ausschuss unserer Kirchengemeinde hat dies getan und eingeladen 
für einen zunächst vielleicht ungewöhnlichen Termin, nämlich für 
Sonntagnach-mittag, den 20. Februar 2026 zum Kaffee mit leckeren 
Törtchen: „Kaffee – Kuchen – Kirche“ war das Thema. Außergewöhn-
lich war diesmal auch das Einladungsverfahren: Nicht nur wie üblich 
über Abkündigung und Zeitung wurden 995 persönliche Einladungen 
an die Haushaltsvorstände im Alter von 30 bis 70 Jahren verschickt – 
was im Übrigen eine gewaltige logistische Aktion im Gemeindebüro 
bedeutete.  

So waren wir doch sehr gespannt auf den Sonntag. Der Kirchraum 
war erfreulich gut gefüllt. Der Vorsitzende Pfarrer Volker Schubert 
konnte auch Pfarrer Richter von der katholischen Kirchengemeinde, 
Pfarrerin Berit Nolting und Pfarrer Dirk Spornhauer sowie Herrn 
Haecker als das zu-ständige Vertretungsteam und Frau Schilling als 
neue Jugendmitarbeiterin begrüßen. Es gab reichlich Gelegenheit für 
Kaffee, die leckeren Törtchen und Austausch an den jeweiligen 
Tischen.  

Dann war viel Raum für die Fragen aus der Gemeinderunde. Nein, es 
wird keine eigene Pfarrstelle mehr geben, dazu ist die Gemeinde-
gliederzahl zu gering. Der pfarramtliche Dienst (Gottesdienste, Tau-
fen, Trauungen, Beerdigungen, Konfirmandenunterricht, seelsorg-
licher Bedarf) ist geregelt und wird durch die oben genannten Kolle-
gen abgedeckt. Amtshandlungen bitte über das Büro anmelden. Seel-
sorgliche Anliegen direkt an die entsprechenden Personen. Ja, es ist 
bedauerlich, dass die Anzahl der Gottesdienste reduziert ist, aber 
anders geht es nicht im Rahmen der Möglichkeiten im Solidarraum 9.  
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Generell gilt aber vor allem: die Zusammenarbeit der Gemeinden 
Arfeld, Gleidorf, Raumland und Wingeshausen hat sich in dieser 
Vertretungssituation außerordentlich bewährt – hieran lässt sich 
sicherlich zukünftig anknüpfen! 

Den Konfirmandenunterricht erteilt Frau Nolting nach dem Gleidorfer 
Konzept: von der Zeit nach den Sommerferien bis zum Beginn der 
nächsten Sommerferien für ein Jahr bei 3 Stunden einmal im Monat 
samstags mit Hilfe eines Mitarbeiterteams. Dazu kommen zwei Frei-
zeiten – am Anfang und gegen Ende im Solidarraum 9. Die Gleidorfer 
Konfirmanden waren jetzt schon dabei und haben gestaunt, wie viele 
von ihnen es im Solidarraum gibt.  

Die Runde wünschte sich mehr Informationen über den Gemeinde-
brief und vielleicht auch über eine „Gemeinde-App“. Damit wird sich 
der Bevollmächtigtenausschuss befassen.  

Die neue Heizungsanlage in der Kirche ist beschlossen und soll ab der 
Konfirmation im Juni eingebaut werden. Danach wird die Kirche reno-
viert und eine Lautsprecheranlage installiert werden.  

Gegen Ende der Gemeindeversammlung war 
man sich einig, dass nicht nur die Törtchen 
ausgesprochen lecker waren, sondern dass die 
ganze Veranstaltung eine rundum gute Sache 
gewesen ist, sich zu treffen, auszutauschen und 
sich selbst anzufragen, an welcher Stelle man 
sich in der Gemeinde einbringen möchte.  

Pfrn. i.R. Roswitha Scheckel, BVA  
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Weitere Eindrücke vom  

 

Gemeindetag 
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Vorher  

 Nachher  
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Kirche in Bewegung beim Benefizkonzert 

Trotz verkaufsoffenem Sonntag hatte sich 
die Christuskirche gut gefüllt: Am 29.3. 
war Marieke Sleurink aus den Nieder-
landen mit ihrer Band zu Gast und hatte 
kraftvoll und intensiv den Raum mit ihren 
christlichen Liedern gefüllt. Extra für die-
ses Konzert und das Konzert zwei Tage 
zuvor in Olsberg hatte sie ihre Lieder ins 
Deutsche übertragen. Nur ihr Lied „Tuur-
lijk mag je danse“ (Natürlich darfst du 
tanzen) brauchte keine Übersetzung, um 
aus den sitzenden Zuhörern bewegte 
Mittänzer zu machen. 

„Zwei Stimmen – eine Botschaft“ war das Thema: Raimund Fischer 
mit seinen nachdenklichen, warmen Songs am Klavier war ihr Kontra-
punkt. Und die gemeinsame Botschaft erschöpfte sich nicht in der 
zeitgemäßen musikalischen Interpretation von Psalmen und spirituel-
len Songs, sondern mündete musikalisch und tatkräftig in die Unter-
stützung von Menschen, die es dringend benötigen. Denn die Ein-
nahmen der beiden Konzerte in Olsberg und Schmallenberg fließen 
direkt in die Ukrainehilfe des Winterberger Vereins Kipepeo eV und 
werden genutzt, um besonders gefährdeten Menschen in und um 
Cherson in Frontnähe zu helfen. 

Dass diese Unterstützung keine Einbahnstraße ist, zeigten einige 
engagierte Ukrainierinnen und Ukrainer. Sie bereiteten den Zuhörern 
in der Halbzeitpause ein unvergessliches Kaffee-und-Kuchen-Buffet 
im Katharina-Zell-Haus in gelöster Atmosphäre, in der auch einige 
neue Kontakte geknüpft wurden. Kirche war auf einzigartige Weise  
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das, was sie am Anfang ihrer Zeit einmal war: Zusammenkunft und 
gemeinschaftliche Feier. Sie holte die herein, die draußen waren. Ein 
Aufsteller vor der Kirche und die vitalen Klänge aus den geöffneten 
Kirchentüren hatten auch einige Neugierige mit Einkaufstüten ange-
lockt… 

Raimund Fischer 
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Unsere Gemeindegruppen und ihre Ansprechpartner 

 

1. BVA           Pfr. Schubert         (0271/5004201) 
2. Hauskreis     Fr. Dudek         (b_dudek@web.de) 
3. Ökumenischer Singkreis      Raimund Fischer        (02972/7795) 
4. Team Familiengottesdienst    Fr. Ockershausen & Fr. Weber 

  (02972/978185 & 02972/921151) 
5. Lektoren-/Lektorinnenteam   Gerade-Shala             (02972/5879) 
6. Küster-/Küsterinnenteam     Gerade-Shala           (02972/5879) 
7. KU & Jugendarbeit           Pfrn. Nolting & Fr. Schilling  

(02751/411077 & sonja.schilling@kirchenkreis-siwi.de) 

 

Gemeinsam unterwegs – Einladung zum Hauskreis 

Wer ist der Heilige Geist, was tut er und warum? Und hat er eigent-
lich etwas mit mir zu tun? Kann ich ihm begegnen? 

Mit diesen Themen beschäftigen wir uns im Moment im Hauskreis, 
wo wir uns in kleiner Runde treffen, um gemeinsam Bibel zu lesen, zu 
diskutieren, zu beten und zu singen. Der Hauskreis gibt Zeit und 
Raum für das, was sonst oft zu kurz kommt: sich über die Themen 
auszutauschen, die mich gerade beschäftigen und meine ganz per-
sönlichen Fragen loszuwerden. 

Wir treffen uns ca. alle 3 Wochen donnerstags um 18.30 Uhr und 
freuen uns über jeden, der hinzukommt. Wer Lust hat, mal hineinzu-
schnuppern, kann sich gern melden bei Bettina Dudek unter: 
b_dudek@web.de.  

Der nächste Hauskreis findet am 18. Juni statt.  
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Finn Daus 

Erik Eckhardt 
Lina Georg 

Elias Gesierich 
Carl Hempelt 

Felix Maximilian Korn 
Leni Langguth 
Lelio Reimer 

Nepomuk Schütte 
Fiona Mara Vollmert 

 

Die Genehmigung für die Veröffentlichung dieses Bildes im Internet 
liegt nicht vor. Es ist nur im gedruckten Brief enthalten. 
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Gottesdienste Juni 2026 – Monatsspruch Hebräer 13,3 

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die 
Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib! 

Christuskirche Schmallenberg 

So. 14. Juni  18.00 Uhr  Pfrn. Berit Nolting 

Vorstellungsgottesdienst 

So. 21. Juni 10.00 Uhr  Pfrn. Berit Nolting 

Konfirmationsgottesdienst 

So. 28. Juni 10.00 Uhr Pfrn. Berit Nolting 

 

Gottesdienste Juli 2026 – Monatsspruch Amos 5,24 

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein 
nie versiegender Bach. 

Christuskirche Schmallenberg 

So. 12. Juli  10.30 Uhr Seelenwärmer-Team, 
Gemeindepädagoge H. Häcker, 
Pfn. i.R. U. Groß 

Familiengottesdienst und Generationentag in Latrop – Dorfhaus 
(weitere Informationen auf Seite 17) 

So. 26. Juli 10.00 Uhr  Dr. Spornhauer  

Gottesdienst mit Taufe; Ort: Gemeinderaum  
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Gottesdienste August 2026 – Monatsspruch Johannes 10,10 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben 
und es in Fülle haben. 

Christuskirche Schmallenberg 

So. 09. August 18.00 Uhr Gemeindepädagoge H. Häcker 

Ort: Gemeinderaum 

So. 23. August  10.00 Uhr Pfrn. Berit Nolting 

Gottesdienst mit Taufe; Ort: Gemeinderaum 

 

Weitere Veranstaltungen, die im Gemeindebrief erwähnt sind 

Do. 18. Juni Hauskreis; nähere Informationen bei  
Bettina Dudek 

Siehe  
Seite 11 

Fr. 17. -  
So. 19. Juli 

17.00 Uhr - 

11.00 Uhr 

Kinderbibeltage in der 
Christuskirche Schmallen-
berg 

Siehe  
Seite 15 
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Vorschau: Seelenwärmer 2026 – freitags, 18 Uhr 

 11. September 2026  Lagerfeuer-Andacht 
 27. November 2026  Erste Adventsandacht 
 11. Dezember 2026  Zweite Adventsandacht 

 

 

Einladung: Kinderbibeltage 

Vom Freitag, den 17. Juli (17.00 Uhr) bis 19. Juli 2026 (11.00 Uhr) 
finden in der Christuskirche in Schmallenberg die Kinderbibeltage mit 
Übernachtung statt. Eingeladen sind alle Kinder von 6 bis 11 Jahren. 

In diesem Jahr hören wir die spannende Geschichte von Jeremia. Es 
ist eine Geschichte über Mut, Vertrauen und darüber, dass man auch 
als junger Mensch viel bewegen kann. Was Jeremia erlebt hat und 
warum seine Geschichte bis heute spannend ist, entdecken wir 
gemeinsam. Es wird gespielt, gebastelt und gesungen- und natürlich 
gibt es auch viele Überraschungen. 

Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro. 

Wer dabei sein möchte, kann sich über den QR-Code oder dem 
angegebenen Link anmelden. Wir freuen uns auf viele Kinder und 
eine fröhliche gemeinsame Zeit.  

Im Namen des Kinderbibeltage-Teams Sonja Schilling, 
Jugendreferentin 



 Vorschau: Kinderbibeltage 

 

- 16 - 
 

  



 Vorschau: Generationentag  

 

- 17 - 

Herzliche Einladung zum 

TAG der GENERATIONEN 

am  
Sonntag, 12. Juli 2026 ab 10.30 Uhr 

um und im Dorfhaus in Latrop 
 
Das Programm: 

10.30 Uhr Familiengottesdienst im Dorfhaus 

Anschließend Picknick drinnen oder draußen. 
Bitte alles, was für‘s Picknick gebraucht wird, selber mitbringen! 
Wir stellen aus allem Mitgebrachten ein großes, buntes Buffet 
für alle zusammen! Bitte auch an Tassen, Teller, Besteck und 
Gläser denken! 
Dazu denkt bitte bei schönem Wetter auch an PICKNICKDECKEN! 

Über Mittag gibt es gemeinsame Zeit mit Singen, Spielen, Erzählen ... 

Gegen 14 Uhr schließen wir offiziell mit einem Segen ab. Wer 
danach noch Zeit und Lust hat zu bleiben, kann das gerne tun. 

Anreise: mit dem eigenen PKW  
Wer keinen eigenen PKW und keine Mitfahrgelegenheit hat, 
kann sich gerne im Gemeindebüro melden; das Team des 
Seelenwärmers wird dann eine Mitfahrgelegenheit bereitstellen. 
Telefon Gemeindebüro: 02972 / 58 79 

In der Vorfreude auf einen schönen gemeinsamen Tag grüßt Sie und 
Euch herzlich 

Das Seelenwärmer-Team mit Gemeindepädagoge Heiner Häcker  
und Pfn. i.R. Ursel Groß 
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Umweltfreundliche Heizung in der Christus-Kirche 

Als regelmäßige Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes und 
als Gottesdienstbesucherinnen und Gottesdienstbesucher wissen Sie 
es: Durch den Verkauf der Kirche, des Friedhofes und des ehemaligen 
Pfarrhauses in Gleidorf war ein Umbau bzw. eine Renovierung des 
Katharina Zell Hauses in Schmallenberg notwendig geworden. In 
diesem 1. Bauabschnitt wurde der frühere Jugendraum im Erd-
geschoss zum Gemeindebüro umgebaut. Seit Sommer 2025 ist das 
Gemeindebüro nun dort zu finden. Im Gemeinderaum wurden alte 
Heizkörper entfernt und erneuert und anschließend wurde der ganze 
Raum sowie das Treppenhaus gestrichen. Zudem wurde die Küche 
erneuert und viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen sich über 
den Einbau einer Spülmaschine, die vieles erleichtert. Im September 
2025 feierten wir das Ende des ersten Bauabschnitts mit einem Tag 
der offenen Tür. Berichte dazu gab es in früheren Gemeindebriefen. 

Nun steht der 2. Bauabschnitt dieser Renovierungsarbeiten an. Er 
beginnt nach dem Konfirmationsgottesdienst am 21. Juni und um-
fasst zwei Schritte: Der erste Schritt ist der Einbau einer neuen 
Heizungsanlage für die Kirche und das Katharina-Zell-Haus. Hierbei 
werden zwei Wärmepumpen installiert, die damit unsere Photo-
voltaikanlage ergänzen und den ökologischen Fußandruck der 
Gemeinde noch weiter verbessern. Diese Installation macht in der 
Folge einen weiteren Schritt notwendig: In der Kirche werden die 
Belüftungsschächte der alten Gasheizung nicht mehr benötig und 
müssen geschlossen werden. Diese Arbeiten wiederum ziehen Erneu-
erungen am Parkett und Anstricharbeiten in der Kirche nach sich und 
werden sich länger hinziehen: Wir denken, dass wir damit im Spät-
sommer/Herbst fertig sein werden. 
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Unsere Gottesdienste werden bis zum Ende dieser Renovierungs-
arbeiten im Gemeinderaum stattfinden: Dies bietet uns zudem die 
Möglichkeit einer intensiven und gemeinschaftlichen Gottesdienst-
atmosphäre! Da die gewohnten Gruppenveranstaltungen unter der 
Woche ebenfalls im Gemeinderaum stattfinden werden, sind wir auf 
gegenseitige Rücksichtnahme angewiesen: Die Bestuhlung des 
Gemeinderaums wird grundsätzlich der Bestuhlung im Gottesdienst 
entsprechen. Unsere Gemeindegruppen können die Bestuhlung 
gerne für ihren jeweiligen Zweck einrichten – werden aber herzlich 
gebeten, zum Ende der Veranstaltung die Gottesdienstbestuhlung 
wiederherzustellen. - So könnte es gut klappen, dass wir wichtige 
Renovierungsarbeiten gemeinsam durchführen können und uns im 
Herbst auf eine schöne Kirche und umweltgerechtes Heizen freuen 
können! 

Sollten Sie zu den Renovierungsarbeiten Rückfragen haben, fragen 
Sie gerne in unserem Gemeindebüro bei Frau Gerade-Shala nach 
(02972/5879) oder schicken uns eine Mail (WI-KG-Gleidorf_1@kk-
ekvw.de) 

Für den BVA: S. Weber &  
Pfr. V. Schubert 
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Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr! 

 

Im Juni, Juli und August werden 70, 75, 80 und älter: 

 

Juni Juli  August 

Annegret Huppertz Inge Klein Soili Sommer 

Gerhard Spitzfaden Johanna Busse Margarete Engelhardt 

Siegfried Wessolek Gertrud Hesse Ullrich Dorau 

Adolf Pfläging Brigitta Gerdel Monika Wessolek 

Brigitte Knorr Antchen Gerade Werner Herrmann 

Brigitte Wellendorf  Wolfram Prößdorf 

  Nelly Kühn 

  Helga Berg 

  Jan De Blok 

  Otto Vorgang 

  Gisela Kintscher 

   

   

   

Wir veröffentlichen alle Geburtstage (70, 75, 80 Jahre und älter) nur 
nach vorheriger schriftlicher Einverständniserklärung. Diese Erklärung 
können Sie in unserem Gemeindebüro in Schmallenberg anfordern 
(Tel. 02972 / 58 79) oder nach dem Gottesdienst in der Christuskirche 
mitnehmen. Bitte füllen Sie die Erklärung aus und schicken Sie an 
unser Gemeindebüro, Alte Ringstr. 35a in 57392 Schmallenberg. 
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Taufen 

  
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Beerdigungen 

   
 
 
 
 
 
 

 

 

Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir. 
(Jesaja 41,10) 

 

 
Hans-Jürgen Armbrust Gleidorf 85 Jahre 

Brigitte Kämmerer Lennestadt 76 Jahre 

Karin Krause Büren 76 Jahre 

Hannah Lina Lauber Gleidorf 14 Jahre 

Heinz Rüdiger Wulf Bad Fredeburg 73 Jahre 

 

 

Kilian Friesen Schmallenberg 

Janno Kuper Schmallenberg 

Anton Osebold Schmallenberg 
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Dank für die Spenden 

Von Februar bis April 2026 sind folgende Spenden eingegangen. 

Gemeindebrief  15,00 € 
Energiezuschuss  40,00 € 
Allgemeine Gemeindearbeit  32,00 € 
   

 

Die Kirchengemeinde Gleidorf sagt von Herzen DANKE für die ein-
gegangenen Spenden. Es tut gut zu erleben, dass Menschen die viel-
fältige Arbeit in unserer Gemeinde auf diesem Weg unterstützen und 
motiviert uns weiterzumachen. Wir wünschen alles Gute und bleiben 
Sie behütet.  Marlene Gerade-Shala 
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Bevollmächtigtenausschuss 

Stefanie Ockershausen 02972 / 97 81 85 

Pfrn. i.R. Roswitha Scheckel  

Pfr. Volker Schubert (Vorsitzender) 0271 / 5004 201 

Silke Weber 02972 / 92 11 51 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner für die Seelsorge 

Pfarrerin Berit Nolting 02751 / 41 10 77 

Pfarrer Dr. Dirk Spornhauer 02751 / 54 56  

Gemeindepädagoge 

Heiner Häcker heiner.haecker@kirchenkreis-siwi.de 

Jugendreferentinnen 

Mira Heimes mira.heimes@kirchenkreis-siwi.de 

Melanie Thiel-Rieger melanie.thiel-rieger@kirchenkreis-siwi.de 

Sonja Schilling sonja.schilling@kirchenkreis-siwi.de 

Gemeindebüro 

Marlene Gerade-Shala, Alte Ringstr. 35a, 57392 Schmallenberg 
E-Mail: WI-KG-Gleidorf_1@kk-ekvw.de 
Tel.: 02972 / 58 79  

Öffnungszeiten des Gemeindebüros  
Montag – Mittwoch: 10 – 12 Uhr 
Donnerstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
Freitag 10 – 11 Uhr 

Konto 

Sparkasse Mitten im Sauerland; DE 23 466 5000 50000003004  
(neue Kontonummer!) 
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Homepage Kirchenkreis: 

www.kirchenkreis-wittgenstein.de  

 

 

Homepage unserer Gemeinde 

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Unterstützung der Firma 4D-kreativ 
eine Website für unsere Gemeinde bekommen haben.  

Die Adresse lautet: www.ev-kirchengemeinde-schmallenberg.de  

Den QR-Code für die Website findet Ihr hier 

 

 

http://www.kirchenkreis-wittgenstein.de/
http://www.ev-kirchengemeinde-schmallenberg.de/
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Liebe Gemeindeglieder,  

Wir bitten Sie, Taufen, Trauungen und Beerdigungen in unserem 
Gemeindebüro in Schmallenberg anzumelden, Tel. 02972 / 58 79.  
 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 8. August 2026 
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Reise-Segen für die Urlaubszeit 

 

Herr, segne uns auf unseren Straßen! 

Herr, behüte uns, wenn wir unterwegs sind! 

Herr, begleite uns mit deiner Fürsorge! 

Herr, beschütze uns in Not und Gefahr. 

Herr, bewahre uns vor Unfall. 

Herr, bring uns ans Ziel durch deine gute Hand. 

Herr, schenke uns gute Erlebnisse und neue 
Kraft! 

nach Kurt Rommel 


